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Wärmenetze in Gemeinden unterstützen

Bürgerenergie in Kommunen 
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Bürger:

 Langfristig preisstabile Wärmeversorgung

 Einsparpotentiale realisieren 

Gemeinden:

 Attraktive Standortbedingungen für Einwohner und Unternehmer erhalten und schaffen

 Wertschöpfung vor Ort 

 Kostengünstige Umsetzung von Vorgaben der Landes- und Bundesregierung

Land und Bund: 

 Umsetzung der Klimaschutzziele für 2020 und 2050

Wärmequellenbetreiber: 

 Suche nach neuen Absatzwegen – Diversifikation der Einnahmeseite

 Erhöhung der Akzeptanz

Ziele der lokalen Akteure

Seite 1



Bürger:

 Nachfrage nach einer langfristig preisstabilen Wärmeversorgung

Wärmequellenbetreiber: 

 Angebot einer langfristigen Wärmelieferung

Angebot und Nachfrage bilden die Schnittmenge für die gemeinschaftliche Betrachtung eines Wärmenetzes !

Eine intelligente Wärmenetzplanung ist der Ausgangspunkt für niedrige Energiekosten.

Schlüsselrolle von Gemeinden und Multiplikatoren:

 „Startschuss“ für die Projektidee, um lokale Potentiale für ein Wärmenetz zu identifizieren

 Einbindung von externen „Lotsen“ für die Vermittlung von komplexen Projektabläufen und -

strukturen

Ziel: 

 Unabhängige betriebswirtschaftliche Kalkulation als Entscheidungsgrundlage für Wärmenetze

 Transparente Beratungsleistung für alle Bürger und den gemeindlichen Gremien

Schlüsselrolle der Multiplikatoren
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Begeistern:

 Meinungsbildung für die Energieversorgung mit den Bürgern und den gemeindlichen Gremien

Planen:

 Datenermittlung für die CO2-Bilanzierung und die Energieverwendung

 Maßnahmen für die Steigerung der Effektivität des Energieeinsatzes

 Abstimmung von Planungen aller Versorger

Umsetzen: 

 Finanzierung und Förderung

 Preisverhandlung mit Lieferanten

 Energieträgerbeschaffung

 Abrechnung der Investitionsmaßnahmen

Betreiben: 

 Verwaltung der Betreibergesellschaft / Organisation und Moderation der Mitgliederversammlungen

 Qualitätsmanagement in Kundenbetreuung und Betriebsführung

 Abrechnung der Energielieferung

Struktur für eine erfolgreiche Umsetzung eines Wärmenetzes
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Ein Beispiel aus unserer jüngsten Beratungspraxis:
Das Quartierskonzept in der Gemeinde Schafflund als 

Pilotprojekt im ländlichen Raum
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Quartierskonzept Schafflund
Die Quartiersgrenzen
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Quartierskonzept Schafflund
Beratung vor Ort
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Quartierskonzept Schafflund
Die Bürgerinformationsplattform www.mitmachwärme.de

Seite 7



Quartierskonzept Schafflund
Pressearbeit
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Quelle: Die Norddeutsche Hausbesitzer Zeitung, Organ von Haus & Grund Schleswig-Holstein e.V., 19. Mai 2015



Erfahrungsaustausch mit Frau Constanze Best-Jensen,  

Bürgermeisterin der Gemeinde Schafflund
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Ihre Ansprechpartner
Team Klimaschutz und Wärme:
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